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Der Kaiſer über das bayriſche Eentrum
Vom Wolff ſchen Depeſchenbureau wird heute ein Telegramm

Wechſel veröffentlicht der nicht verfehlen wird in allen
politiſchen Kreiſen das allergrößte Aufſehen zu erregen
Danach ſandte der Kaiſer an den Prinzregenten von
Vayern folgendes Telegramm

Swinemünde 10 Aug
An Prinzregent von Bayernr MünchenVon meiner Reiſe eben heimgekehrt leſe ich mit tiefſter

Entrüſtung von der Ablehnung der von Dir geforderten
Summe für Kunſtzwecke Jch eile meiner Empörung
Ausdruck zu verleihen über die ſchnöde Und ankbarkeit
welche ſich durch dieſe Handlung kennzeichnet ſowohl gegen
das Haus Wittelsbach im allgemeinen als auch gegen Deine
erhabene Perſon welche ſtets als ein Muſter der Hebung und
Unterſtützung der Kunſt geglänzt Zugleich bitte ich Dich die
Summe welche Du benöthigſt Dir zur Verfügung
ſtellen zu dürfen damit Du in der Lage ſeiſt in vollſtem
Maße die Aufgaben auf dem Gebiete der Kunſt welche Du
Dir geſteckt haſt zur Durchführung zu bringen Wilhel

ilhelm
Vom Prinzregenten wurde ebenfalls telegraphiſch folgendes
erwidert

Seiner Majeſtät Kaiſer Wilhelm
Swinemünde

Es drängt mich Dir meinen innigſten Dank für Dein
ſo warmes Jntereſſe an meinen und meines Hauſes Be
ſtrebungen auf dem Gebiete der Kunſt und für Dein ſo hoch
herziges Anerbieten auszuſprechen Zugleich freut es mich
Dir mittheilen zu können daß durch den Edelſinn eines
meiner Reichsräthe welcher die abgelehnte Summe zur
Verfügung ſtellte meine Regierung in die Lage verſetzt iſt
getreu den Traditionen meines Hauſes wie meines Volkes die
Pflege der Kunſt als eine meiner vornehmſten Aufgaben nn

en h c u AuguſtJagdhaus Fiſchbach den II 2t Luitpold Prinz von Bayern
Dieſer Depeſchenaustauſch trägt ohne Zweifel das Cha

rakteriſticum einer hochwichtigen innerpolitiſchen Aktivn
Er iſt eine jener impulſiven Handlungen mit denen der
Kaiſer wiederholt ſchon die Welt überraſcht hat und man
kann in rer eine Handlung die wohl all
gemein die Centrumskreiſe natürlich ausgenommen Genug
thuung r wird wenn auch hier und da Bedenken
aufſteigen mögen ob es wohlgethan war daß der Kaiſer
dergeſtalt in das Budgetrecht eines einzelſtaatlichen Landtags
einzugreifen ſuchte Schärfer als der Kaiſer es in
ſeinem Telegramm that iſt kaum jemals mit wenigen
Worten über die Politik des Centrums geurtheilt worden Der Kaiſer ſpricht von ſeiner tiefſten
Entrüſtung und Empörung über die ſchnöde Undankbarkeit
die ſich in der Handlungsweiſe des Centrums ausdrückt
und wenn er damit zunächſt auch wohl nur das bis
herige Verhältniß zwiſchen dem katholiſchen Theile
der Bevölkerung der ſich ausnahmslos zum Centrum
bekennt und dem Hauſe Wittelsbach im Auge hat ſo
ſpricht aus dieſen Ausdrücken eine ſo unverkennbar große
Erregung über die Art und Weiſe in der das Centrum
Kunſt und Parteipolitik mit einander verquickt daß das
Vorgehen nicht ohne weitere Folgen auch auf das fernere

Nachdruck verboten

Aus dem dunkelſten Europa
Von Anton Schmitt

Zu Tauſenden und Abertauſenden vereinigt ſich die un
glückliche Bauernſchaft von Galizien zum Ausſtande und
wie ein unterirdiſches Grollen geht es durch das ganze
rutheniſche Volk Man wird an die furchtbaren auch von
dichteriſcher Seite behandelten Vorgänge des Jahres 1846
erinnert erinnert an jenen entſetzlichen 19 Februar des
genannten Jahres da ein Zug von Bauern zu dem Kreis
amte in Tarnow kam und ihm einige Leiterwagen voll ge
köpfter und verwundeter Edelleute vorführte So ſchlimm
wird es nun wohl diesmal nicht kommen aber ſchlimm
genug ſieht es in dieſem dunkelſten Winkel Europas noch
heute aus Wenn wir an Galizien denken ſo ſteigt in uns
die Vorſtellung von Noth und Schmutz von Elend und Un
bildung auf und wenn auch in neuerer Zeit in dieſem
oder jenem Punkte manche Beſſerung eingetreten iſt ſo ſind
doch die Zuſtände nach wie vor erbarmungswürdige
77 Prozent der Bewohner dieſes größten aller öſterreichiſchen
Kronländer ſind Analphabeten im Jahre 1882 beſuchtenvon je hundert ſchulpflichtigen Schülern nur 55 wirklich die
Schule Was aber die materiellen Verhältniſſe anlangt ſo
iſt die ſchlechte Lage der Bauern freilich zu einem guten
Theile auf ihre eigenen Charaktereigenſchaften zurück
zuführen Man kann die Lage Galiziens und ſeiner Be
wohner nicht verſtehen wenn man nicht das rutheniſche
Volk kennt
Durch alle h des Kronlandes Galizien geht eine
Zweitheilung Es zerfällt hydrographiſch in zwei Theilevon ſeinem Flachlande weiſt der weſtliche Theit zur Oſtſee

der öſtliche größtentheils zum Schwarzen Meere hin zweiHauptſtädte hat das Land und es iſt auch ethnograäphiſch

in zwei ſcharf geſonderte Theile r Weſt Galizien
iſt das Land der Polen Oſt Galizien das Land der
Ruthenen Die Polen ſind die Eroberer die Ruthenen
ſind die Unterworfenen Die Polen ſind römiſch katholiſch
die Ruthenen ſind griechiſch katholiſch Das Polenthum iſt
im Vordringen nach Oſten zu begriffen es hat bereits
Kolonien in dem rutheniſchen Oſt Galizien gebildet und

im

m
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Verhältniß zwiſchen der Reichsregierung und dem Centrum
bleiben kann

Wie aus dem Datum des kaiſerlichen Telegramms hervor
geht wurde es zu einer Zeit abgeſandt in der der Reichs
kanzler Graf Bülow noch an Bord der Hohenzollern
weilen mußte und es iſt daher anzunehmen daß der
leitende Staatsmann von der Abſicht des Monarchen
Kenntniß hatte und dieſelbe wohl auch billigte Trifft das
zu dann erhält die Kundgebung eine eminente inner
politiſche Bedeutung denn dann beweiſt ſie wie man in
den maßgebenden Kreiſen über das Centrum denkt und
läßt vorausſetzen daß man ſich auch a über kurz oder
lang einmal eines ähnlichen Gewaltſtreiches von Centrums
ſeiten gewärti hält wenn ſich der ausſchlaggebenden
Partei die Gelegenheit dazu bietet Die Germania, die
ſich in ihrer heutigen Morgen Ausgabe über den
Telegramm Wechſel bereits äußert iſt denn zunächſt
auch noch ſehr kleinlaut ſie weiß offenbar nicht was ſie
zu dem Vorgange ſagen ſoll Einſtweilen begnügt ſich
das Blatt damit zu konſtatiren es ſei ihm kein Fall in
Erinnerung in welchem ſeit Beſtehen des Reiches ein ähn
liches Eingreifen des Trägers der höchſten Gewalt im
Reiche in die innerpolitiſchen Verhältniſſe eines Bundes
ſtaates ſtattgefunden hätte aber dieſer Verwunderung
gegenüber kann darauf werden daß es ſich
hier um das neutrale Gebiet der Kunſt handelt das
allerdings jedoch durch das Centrum ſelbſt mit
der Politik verquickt worden iſt Daneben beſteht ein
vitales Intereſſe für das Reich daß Zuſtände wie
ſie durch das Centrum in Bayern geſchaffen wurden
nicht auch im Reiche eintreten t haben wir durch
aus nichts gen das kaiſerliche Telegramm einzuwenden
Daß es in Bayern wie die Germania weiter ſagt
ein mächtiges Echo wecken wird glauben auch wir
aber das Echo wird möglicherweiſe doch anders klingen als
das führende Centrumsorgan denkt und erhofft Auch

ayeriſchen Volke beginnt man der ultramontanen
Wirthſchaft nachgerade müde zu werden und wer
weiß vielleicht bildet die Kundgebung des Keäſers den erſten
Anſtoß dazu daß man in Süddeutſchland ſich endlich einmal
frei macht von der klerikalen Herrſchaft auf politiſchem Gebiet
und nicht länger huſieht wie vom Centrum Macht vor Recht
und Billigkeit geſtellt wird

Die leitenden Kreiſe in Preußen ſowohl wie im Reiche
ſollten jedenfalls nicht verſäumen aus den Vorgängen unten
in Bayern die naheliegende Nutzanwendung zu geben r
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt Dienstag Abend von Neugattersleben in
Abtengrabow eingetroffen und hat das Kaiſerzelt bezogen
Jm Gefolge befinden ſich der Kommandant des Hauptquartiers
General v Pleſſen Generaladjutant Generalleutnant v Scholl
der Chef des Militärkabinets Graf v Hülſen Häſeler der Ober
ſtallmeiſter Graf v Wedel Hofmarſchall v Trotha Flügel
adjutant Hauptmann v Friedeburg Leibarzt Dr Jlberg undLeibſtallmeſſter Plinzner Der Kalſer hielt geſtern vormittag
auf dem Truppenübungsplatze eine große Kavallerieübung mit
12 Kavallerie Regimentern ab und führte gegen mittag die

ſtellt einen großen Theil der ſtädtiſchen Bevölkerung in
dieſem Theile des Landes Die Polen bilden jetzt die
Majorität der Bevölkerung Jm Gebirge reichen die
Ruthenen weiter nach Weſien hin es iſt als ob ſie in den
Bergen ihre Nationalität zäher zu bewahren vermöchten
Im hohen Gebirge reicht das Ruthenenthum 100 Kilometer
in den niedrigeren Vorbergen noch immer 30 Kilometer weiter
nach Weſten als in der Ebene Und es iſt auch der
Ruthene in den Bergen ein anderer als der Ruthene in
der Niederung Jn den Bergen wohnt der Bojko ein vor
züglicher Viehhirt der es an Arbeitſamkeit nicht fehlen läßt
und der auch das ungünſtigſte Grundſtück auszunutzen
weiß In den Bergen wohnen auch die Huzulen ſie ſind
in der Regel ſchöne Menſchen die Frauen ſogar oft von
anz ungewöhnlicher Schönheit ie tragen einen ſüdändiſchen Typus ſind von hoher und dlanter Statur

gebräunt und ſchwarzhaarig und die Adlernaſe und die
tiefen ſchwarzen Augen geben dem Huzulen einen inter
eſſanten Zug So die Berg Ruthenen kräftige energiſche
arbeitſame Menſchen Aber der Ruthene in der Niederung
trägt einen weſentlich anderen Charakter

Es iſt ein langſames und melancholiſches Volk deſſen
ſtärkſte Züge die Geduld die Paſſivität der Hang zum
Alten und Ueberlieferten bilden Auf dürftigem Voden
ſchleppt er ſein Leben ohne Klage hin und eben ſeine
Bedürfnißloſigkeit iſt einer der tiefſten Gründe weshalb
Galiziens Bodenkultur nicht weiter entwickeln kann
Wenn man Dörfer vhn weitem ſieht wie die ſtattlichen
hölzernen Gebäude mit hohen Schindeldächern Wirthſchaft
an Wirthſchaft zuſammengedrängt ſich die Thäler entlang
breiten ſo iſt der erſte Eindruck oft ein freundlicher aber
ſobald man das Dorf näher in Augenſchein nimmt erfährt
man die herbſte Enttäuſchung Es herrſcht die größte
Dürftigkeit die Nahrung iſt mangelhaft die Bewohner ſindlangſam und ſchwerfällig Do freilich giebt es auch genug

rutheniſche Dörfer deren Elend gleich beim erſten Blicke
aus allen Fenſtern ſpricht Dörfer die ſich gleichſam an die
Erde zu ducken ſcheinen als ob ſie vor dem Leben vor der
Exiſtenz ſelbſt ſich fürchteten

Und freilich wenn ein Volk das Fürchten lernen konnte
ſo ſind es die Ruthenen Sie gehören dem kleinruſſiſchen
Stamme an und nennen ſich ſelbſt Ruſſen Mit den

StandartenEskadron nach dem Barackenlager zurück Das
Frühſtück fand im Kaſino des Lagers ſtatt Den Uebungen
wohnte auch der Graf von Turin bei Am Nachmittag er
ledigte der Kaiſer Regierungsangelegenheiten Siehe auch
unter Provinz Red

Der Benediktinerpater Krug Abt von Montecafſino
will nach dem B die Nachricht aus Deutſchland erhalten
baben daß Kaiſer Wilhelm bei ſeiner nächſten Reiſe nach
Jtalien das weltberühmte Kloſter beſuchen werde

Zum bevorſtehenden Beſuch Viktor Emanuels in
Berlin wird berichtet daß auf Anordnung des italieniſchen
Unterrichts miniſteriums große Photographien von den
neueſten Forſchungen anf dem Forum romanum hergeſtellt
werden die König Viktor Emanuel dem deutſchen Kaiſer als
Geſchenk mitbringen will

Der Kronprinz iſt geſtern abend von Odilienberg
kommend in Hohwald eingetroffen und im Landhauſe des
Staatsſekretärs v Köller abgeſtiegen

Prinz und Prinzeſſin Heinrich ſind geſtern nach
mittag von London kommend in Bremen eingetroffen Sie
ſetzten in Gemeinſchaft mit dem Großherzog von Oldenburg
und ſeiner Familie die Reiſe über Neumünſter fort und trafen
abeprs in Kiel ein von wo ſie ſich nach Hemmelmark be
gaben

Die Königin Wittwe Margherita von Jtalien iſt am
11 d M abends von Zürich kommend in Lindau eingetroffen
Die Königin beabſichtigt von dort aus in den nächſten Tagen
einige Punkte am Bodenſee zu beſuchen

Jn Bayreuth fand zu Ehren des Reichskanzlers und der
Gräfin Bülow bei Frau Coſima Wagner eine Soirse ſtatt
zu welcher eine große Anzahl hier weilender Gäſte eingeladen
war Geſtern kehrte der Reichskanzler über Berlin nach
Nordernehy zurück

Jm Befinden des fächſiſchen Kriegsminiſtersv d Planitz iſt ſeit geſtern früh eine kriti ſche Wendung ein
getreten Die Bewußtloſigkeit des Patienten dauert infolge
Gehirnkrampfes an Der Tod iſt ſtündlich zu erwarten

Zur Errichtung eines Bennigſen Denkmals ſoll
binnen kurzem ein Aufruf erfolgen ar Beiträge zur
Aufführung des geplanten Denkmals ſind bereits geſichert

Politiſches
Der Landwirthſchaftsminiſier v Podbielski ſcheint wenn

nachſtehende Mittheilung der Els Ztg ſich bewahrheitet einen
wahren Horror vor allem zu haben was mit der waffere
Braee ſchaftlichen Vorlage zuſammenhängt Das Blatt

reibt
Der Miniſter äußerte jüngſt als man fragte warum er

das ihm angetragene Eiſenbahnminiſterium nicht übernommen
habe Jck werde mir doch nich mit dem Lauſekanal vorn
Bauch ſtoßen laſſen Sr Majeſtät erklärte er daß er
eine komiſche Figur gehen würde wenn er als ehemaliger
Soldat und ſpäterer Poſt und Landwirthſchaftsminiſter nun
auch noch die öffentlichen Arbeiten übernehmen würde Den
Lauſekanal durchzuſetzen iſt lediglich Aufgabe des
derrn Budde den es angeſichts der hierzu nothwendigen
Siſyphusarbeit wohl noch manchmal gereuen wird ſeine
ſchöne lebenslängliche mit 200,000 Mark pro anno dotirteStellung bei den Loewe ſchen Gewehrfabriken gegen einen
a dotirten preußiſchen Miniſterpoſten eingetauſcht zu

aben

Weiter empfiehlt das Elbinger Blatt der Landwirthſchaft
ſich Herrn v Podbielski dieſen einflußreichſten Miniſter
warm zu halten
derbes Wort vor den Kopf geſtoßen wird

auch wenn ſie gelegentlich durch ein
Herr v Podbielski

Ruſſen haben ſie wie bemerkt auch die Religion
gemeinſam Das ſiegreich vordringende Polenthum hat
nicht ohne harte Kämpfe das Ruthenenthum niedergeworfen
und wenn es auch richtig iſt daß die Polen den Ruthenen
gegenüber als die Kulturträger ſpeziell auch als die Vermittler deutſchen Weſens wie es ich beſonders in den

Städten ausprägte irrt ſind ſo ar ſie doch zu
gleich auch die Rechte des Siegers auf eine rohe und
barbariſche Weiſe geltend gemacht Der Ruthene war lange
Zeit nichts anderes als der Sklave des Polen Dabei ſind
Pole und Ruthene ſo vollſtändige Gegenſätze daß es ſeltſam
genug iſt daß die Geſchichte gerade dieſe beiden Stämme
nebeneinander geſtellt hat Wenn man nach Weſt Galizien
g da findet man den polniſchen Bauern einen un

ändigen übermüthigen ſelbſtgefälligen herausfordernden
und kecken Schlag Den Tendenz dahin geht den alten
Gegenſatz zwiſchen Adel und Bauernthum in ſeinem Kreiſe
zu wiederholen Denn hier bilden ſich ſchnell ſchroffe
Gegenſätze zwiſchen dem reichen Bauern und zwiſchen dem
Armen dem verkümmerten Gärtner oder Kämmerer heraus
Der Ruthene weiß nichts von ſolchem herausfordernden
Weſen ihm iſt der Gedanke aus ſich heraus eine neue
Ariſtokratie zu bilden fremd er hat in ſeiner ganzen An
lage etwas Demokratiſches während das Polenvolk hie
wie überall zu ariſtokratiſcher Gliederung hinſtrebt A
allen Gebieten äußert ſig der verſchiedene Charakter des
Polenthums und des Ruthenenthums Die polniſche
Muſik geht in Dur die rutheniſche Muſik in Moll Slaviſ
Fatalismus iſt beiden Stämmen eigen aber bei dem Po
wird dieſer Fatalismus oft durch Ueberſtürzung und Auf
wallung gebrochen der Ruthene hält ſich in grenzenloſerpaſſiver Ergebung Mit Recht bemerkt Dr Szujski daß der

Ruthene an ſeinen Ueberlieferungen mit wahrhaft aſiatiſcher
Zähigkeit feſthalte während der polniſche Charakter die an
ihn herantretenden europäiſchen Einflüſſe in ſeiner Wei
verarbeitet und verändert Abergläubiſch ſind der Pole
der Ruthene aber bei dem Ruihenen wurzelt der Aber
glaube noch ungleich tiefer und ſeine Erinnerungen führen
noch unmittelbar in eine heidniſche Zeit hinein Für den
Ethnologen iſt daher der Ruthene beſonders intereſſant
weil in ſeinen Gebräuchen das Urſprüngliche ſchärfer als
bei den Gebräuchen der Polen gewahrt iſt



ſei der einzige verantwortliche Raihgeber des Kaiſers
der das Ohr des Monarchen hat

Jn ſeiner bekannten humorvollen Art die dem Kaiſer ſo
ſehr gefällt gelingt es Herrn v Podbielski der Seine Majeſtät
auch in ſeiner Behauſung als Gaſt ſieht weit leichter ſeine

deen an höchſter Stelle durchzuſetzen als ſeinen Miniſter
öllegen die oft monatelang nicht zum Vortrag befohlen

werden
Darauf hin iſt es freilich nicht zu verwundern wenn die
Kanalgegner in ihrer ſchroffen Oppoſition verharren

Dem Jahresbericht des Vereins Hamburger Rheder
ſei nachfolgende bemerkenswerthe Auslaſſung über unſere heutige
Zollpolitik entnommen

Jm vorigen Jahre haben wir angeſichts des erſchienenen
Entwurfs eines neuen Zolltarifgeſetzes und Zolltarifs es als

rößte Schädigung der Rhederei bezeichnet wenn ihr
engherzige die Einfuhr ausländiſcher Waaren möglichſt

feruhaltende und dadurch auch die Ansführ deutſcher Erzeng
niſſe erſchwerende gee große Frachtmengen entzogen
werden würden Jnzwiſchen iſt der Entwurf dem Reichstage
zugegangen und von ihm einer Kommiſſion überwieſen worden
deren agrariſch ſchutzzöllneriſche Mehrheit den an ſich vom
Standpunkte eines freieren Waarenaustauſches
wie er der wirthſchaftlichen Entwicklung Deutſchlands ent
ſpricht äußerſt bedenklichen Entwurf ſowohl in den Be
ſtimmungen des Tarifgeſetzes als in den Zöllen für landwirth
ſchaſtliche Erzeugniſſe ſo verſchärft hat daß auf der Grund
loge der Abſchluß günſtiger Handelsverträge völlig aus
ſichtslos iſt Die Regierungsvertreter haben denn auch die
bezüglichen Beſchlüſſe als unannehmbar erklärt und da
die auf dem Boden der Beſchlüſſe ſtehenden Parteien mit
gleicher Entſchiedenheit die Regierungsvorlage für unannehmbar
erkllären und zudem die geſchäſtsordnungsmäßige Erledigung
des Tariſs im Reichstage bei dem zähen Widerſtreite der
Meinungen faſt ausgeſchloſſen ſcheint ſo iſt betreffs dieſer
Frage ein Chaos entſtanden aus dem der einzige
Ausweg zu ſein ſcheint daß die Regierung auf Grund des
bisherigen Tarifs geſtkct 5 e ber hmit den anderen Staaten einleitet und nach Abſchluß dieſer
dem gegenwärtigen oder einem neuen Reichstage die
Verträge unterbreitet zu deren Ablehnung ſich eine Mehrheit
der Volksvertretung dann ſchwerlich finden wird

Wenn dieſe Auslaſſungen auch nicht gerade Neues enthalten
ſo ſind ſie doch als von einem für unſere wirthſchaftliche Ent
wicklung hochwichtigen Stande ausgehend beſonders beachtens
werth

Die Demonſtration der Offiziercorps der Jnſterburger
und Gumbinner Garniſonen bei der Abſchiedsſeier für den
begnadigten Oberleutnant Hildebrand findet faſt
ausnahmslos in der Preſſe die ſchärfſte Verurtheilung

Am bedauerlichſten, ſchreibt der konſervativorthodoxe
Reichsbote iſt ſicherlich dieſe Glorifikation von

Vergehen die durch das Strafgeſetz geahndet werden in
ihrer unausbleiblichen Wirkung auf das Denken der breiten
auch der unterſten Schichten unſeres Volkes Darf man ſich
bei ſolchem Beiſpiel der oberen Stände noch entrüſten wenn
auch die niederen ihre beſtraften Mitglieder etwa ſchon aus
den Gefängniſſen im Triumphe abholen oder wenn Sozial
demokraten und Anarchiſten auch ihren Helden Ehren
kränze flechten Wird nicht das zur Religion und Sitte zu
erziehende niedere Volk dadurch zu der höchſt unbequemen im
Grunde aber recht ſehr bedrohlichen Empfindung verfuührt
als gehe es bei uns nach dem Grundſatze quod licet Jovi
non Heet bovi Nach ſolchen Vorgängen wirb es mit
den Straferlaſſen für Duellvergehen ein Ende haben

Wir fürchten ſehr daß der Reichsbote mit dieſer Prophezeiung
etwas voreilig geurtheilt hat

Der ruſſiſche Student Calajew der in Myslowitz
in Haft gehalten wurde iſt nunmehr wie dem Vorwärts aus
Breslau gemeldet wird an Rußland ausgeliefert worden
Wie das Oberſchleſiſche Tageblatt erfahren haben will ſoll
die Auslieferung auf Anordnung des Regierungspräſidenten
von Oppeln erfolgt ſein und zwar unter der Annahme daß
Calajew ein Genoſſe des Attentäters auf Sſipjägin ſei

Aus Hadersleben wird von einer nenen Ausweifung ge
meldet Ein Dienſtknecht des e Peterſen in Ham
meleff wurde ausgewieſen well er ſich an einem däniſchen

Parteitag betheiligt hat

Volkswirthſchaftliches
Zuden Vertragsverhandlungen mit China ſchreibt

uns die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen
Neben den großen Fragen wie Aufhebung der Likin Zölle

harren noch viele andere der Erledigung Unter dieſen verdient

die dringend nothwendige Reform der ſtatiſtiſchen An
ſchreibung der Seezollverwaltung ganz beſondere
Beachtung Die Handelsſtatiſtik bildet bekanntlich die nicht zu
entbehrende Grundlage aller handelspolitiſchen Entſchließungen
bei der Seezollverwaltun ſieht es trotz ihrer intelligenten
europäiſchen Leitung in dieſer Beziehung ſehr übel aus Unter
den Herkunftsländern der eingegangenen Waaren ſucht man
beiſpielsweiſe das Deutſche Reich vergeblich Großbritannien
und Rußland ſind die einzigen europäiſchen Länder deren
Einfuhr geſondert angeſchrieben wird alle übrigen werden in
einer Sammelpoſition zuſammengeworfen Störend wirkt
ferner der Umſtand daß Waaren aller Länder die als

r berührt haben als aus Hongkongtammend angeſchrieben werden Da dies annähernd bei der
Hälfte der geſammten Einfuhr zutrifft wird das Vild auch
betreffs der wenigen Länder mit geſonderter Anſchreibung
völlig unüberſichtlich Das Intereſſe an einer zeitgemäßen
Reformirung der chineſiſchen Einfuhrſtatiſtik iſt daher ein ganz
allgemeines So lange der bisherige Zuſtand fortdanert
fehlt die nothwendige zahlenmäßige Grundlage der Be
urtheilung wie auf dem von allen Mächten ſo heiß um
worbenen chineſiſchen Markte das Ergebniß des Wettbewerbes
ſich ſtellt Die Forderung einer Reſorm ſollte daher von allen
Mächten nachdrücklich vertreten werden

Wie kürzlich gemeldet gedenkt die Hamburg Amerika
Linie neuerdings Kohlen aus Schleſien zu beziehen
Geſtern ſind die erſten der beſtellten Kohlen in Hamburg ein

Die Sendung foll zur vollſtändigen Zufriedenheit der
hederei ausgefallen ſein

Kirche und Schule

Zur Gründung einer Hochſchule in Poſen ſollen
in den nächſten Staatshaushaltsetat auf Antrag des Kultus
miniſters die erforderlichen Mittel eingeſtellt werden Ueber
die Disciplinen verlautet daß dieſe vorwiegend Gebiete des
Handels und Gewerbeweſens der Technologie und Naturwiſſen
ſchaften umfaſſen ſollen Die Vorleſungen an denen auch
Damen theilnehmen können ſollen bereits im nächſten Jahr
beginnen

Parlamentariſches
Daß wie auch aus den Verhandlungen in der letzten Sitzung

der Zolltarifkommiſſion des Reichstages hervorging die Regie
rungen ſich lebhaft mit der Frage der Sanirung des
Reich sinvalidenfonds beſchäſtigen iſt durchaus begreif
lich Während vor der letzten großen Erweiterung der Für
ſorge ſür die Kriegsinvaliden und Hinterbliebenen jährlich etwa
30 Millionen Mark aus dem Fonds ſelbſt entnommen zu werden
brauchten um mit den Zinſen zuſammen die Deckungsmittel zu
bilden müſſen für das laufende Jahr etwa 16 Millionen Mark
mehr dem Beſtande zu dem gleichen Zwecke entzogen werden
Dabei kommen noch für das Etatsjahr 1902 ganz außergewöhn
liche Umſtände in Bezug auf beſſeren Zinseingang hinzu Es
iſt alſo als ganz ſicher anzuſehen daß der nächſt
jährige Etat mindeſtens wieder 46 Millionen Mark
als Einnahme aus dem Reichsinvalidenfonds wird ver
zeichnen müſſen um die auf ihn übernommenen Ausgaben
zu decken Bei einer fortlaufenden Entnahme ſo hoher Be
träge aus dem Fondsbeſtande wäre ſeine völlige Anufzehrung
natürlich nicht fern Es iſt daher durchaus angebracht nach
Abhilfemaßnahmen zu ſuchen

Die Unterkommiſſion der Taniſkommiſſion hat die
Aufgabe ſich über diejenigen Poſitionen zu verſtändigen die aus
der Berathung in zweiter Leſung ohne Gefährdung irgend
welcher gewichtiger in Frage ſtehender Intereſſen ausge
ſchieden werden können Wenn es gelingt eine ſolche Ver
ſtändigung herbeizuführen ſo wird die zweite Leſung der Kom
miſſion wie man in den Kreiſen der letzteren hofft ſich auf die
Zeit von zwei Monaten abkürzen laſſen Abwarten

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl in dem Wahl
kreiſe Forchheim Kulmbach erhielten nach den bis abends
9 Uhr feſtgeſetzten Ergebniſſen Faber nationalliberal 1266
Deinhardt Soz 790 Weilnböck Bauernbund 423 und
Zöllner Centrum 161 Stimmen

Der Spender der 100,000 Mark die das Centrum
im Bayeriſchen Landtage geſtrichen hat iſt nach einer neueren
Meldung Graf Moy nicht Freiherr v Cramer Klett Graf
Mohy hat als Schwiegerſohn des verſtorbenen Grafen v Arco
Stepperg einige 70 Millionen Mark erheirathet

Heer und Flotte
Prinz Arnulf von Bayern kommandirender Generaldes J Bayeriſchen Armeecorps wird auf beſondere Einladung

Sehr merkwürdig iſt dann wie ſich die Verſchiedenheit
der beiden Raſſen in der d W ausprägt Beide Stämme
haben eine reich entwickelte Volksdichtung Hören wir nun
wie ihre Dichter einen verwandten Gegenſtand behandeln
Ein rutheniſches populäres Trinklied lautet Ueberſetzung
von Szujski

Es dörrt mich namenloſes Wehe
Doch kann ich mich vom Weh nicht ſaſſen
Geh in die Schänke trinke Branntwein
Stark iſt das Wehe das Glas ſtärker
Du willſt s nicht glauben lieber Bruder
Wie mir am Herzen nagt die Natter
Hütten und Aecker hatt ich einſtens
Jetzt ſteh ich hilflos da und rathlos

Ein ähnliches Thema behandelt ein polniſches Volkslied
in folgender Weiſe

Matthias iſt geſtorben ſtehet nicht mehr auf
Erlaß ihm ſeine Sünden lieber Gott und Herr
Artig war Matthias vorzüglicher Säufer
Davon läuft der Schankwirth da Matthias geſtorben
Leiſten Beileid wir Matthias Brüder von der Schänke
Brechen Gläſer wir und Flaſchen da er iſt geſtorben
Suchen aber in den Taſchen ob er etwas nicht hat übrig
Um zu zahlen unſere Zeche

Nichts iſt bezeichnender als dieſer Gegenſatz Das Trink
lied des Ruthenen iſt wahrhaft wragiſch das des Polen voll
von Humor Die Dichtung der Ruthenen iſt überall voll
von Schwermuth die der Tr erfüllt von heiterer Lebens
anſchauung Witz iſt die Triebfeder der polniſchen Dichtung
heißes Herzensgefühl die der z Aus den
rutheniſchen Volksliedern tönt ein tieſes Leid das Leiden
W durch Jahrhunderte geknechteten Volkes aus der
polniſchen Dichtung tönt etwas wie der Uebermuth und das
keche Selbſtbewußtſein des Siegers
ich iſt noch nicht lange her daß dies unterdrückte Volk

r auf ſich ſelbſt zu beſinnen anfing Seit jenem
r aren Ausbruche der olksleidenſchaften der im Jahre

1846 ſich Luft machte das allmähliche Aufwachen
des Ruthenenthums Es wurden nation e rutheniſche
Vereine e Fet wie z B die Rußkaja Rada es wurden
Lehrſtühle für rutheniſche Literatur egründet rutheniſche
Zeitungen ins Leben gerufen Eine rührige und begabie

rutheniſche ſehen bildete ſich eine gebildete und ge
ſchicke Klaſſe von rutheniſchen Beamten Schriftſtellern
Geiſtlichen Der Geiſtliche iſt der geborene Führer der
rutheniſchen Bewegung Bei ihm vereinigt ſich das nationale
mit dem kirchlichen Jntereſſe und da ſich der geiſtliche Stand
bei den Ruthenen in erſter Linie immer wieder aus ſich
ſelbſt rekrutirt ſo iſt die nationale Tradition in dem
rutheniſchen Klerus außerordentlich ſtark Auch in der
jungrutheniſchen Litteratur die ſeit der zweiten Hälfte des
19 Jahrhunderts entſtanden iſt findet der Haß gegen das
Polenthum leidenſchaftlichen Ausdruck Der größte der
rutheniſchen Dichter iſt Taras Szewezenko der noch als
Leibeigener geboren wurde und in ſeinen Kindes und
Jünglingsjahren daſſelbe materielle und geiſtige Elend durch
zumachen hatte wie alle ſeine Landsleute Aus ſeinen Ge
dichten wie z B Tarasnacht und Die Haidamaken
ſpricht ein fanatiſcher Haß gegen den polniſchen Adel und
gerade mit dieſen Tönen hat Szewezenko die rutheniſche
Volksſeele getroffen im Jahre 1861 wurde ihm am Dnieper
ufer unter nationalen rutheniſchen Demonſtrationen ein
Grabhügel aufgeſchüttet Eine rührige Agitation bemüht
ſich die Ruthenen mehr und mehr zum VDewußtſein ihres
Volksthums zu bringen und den Gegenſatz gegen die Polen
zu ſchüren Seit dem Jahre 1848 ſind die rutheniſchen
Bauern frei aber ihre Freiheit iſt in vieler Hinſicht nur
eine Scheinfreiheit Noch heute werden ſie vom Herrn ge
knechtet und auf das willkürlichſte behandelt werden ſie vom
Juden ausgebeutet Träge langſam bedürfnißlos und
ſtumpfſinnig lebt der Ruthene vor ſich hin bis die fanatiſchen
Geſänge ſeiner Dichter bis die leidenſchaftlichen Reden
ſeiner intelligenteren Landsleute ſeine Seele in Brand geſetzt
haben Dann flammt der Aufſtand oder der Ausſtand auf
und der innige Zuſammenhang aller Mitglieder dieſes
Stammes tritt in der allgemeinen Ausdehnung der Be
wegung zu Tage Dann fällt plötzlich ein grelles Licht auf
dieſen dunkelſten Winkel Europas Aber ihn dauernd zu
erhellen um ihm die Segnungen der Kultur zugänglich zu
machen das iſt eine AugiasArbeit auf deren Vollendung
man wie die Sachen liegen heute um ſo weniger rechnen
darf als das P Agem ſich mit allen Mitteln der Eman
zipation des rutheniſchen Stammes in den Weg ſiellt

h 4

Lenau s wanderten wie der Voſſ Ztg aus

des Kaiſers in der grit vom 6 bis 12 September an den
großen Manövern des I Armeecorps bei Frankfurt a O theiſ
nehmen und als Gaſt des Kaiſers in Frankfurt Quartier beziehen
Gelegentlich der großen Kaiſerparade des Corps wird der Prinz
das Jnfanterie Regiment Nr 52 deſſen Chef er iſt dem Kalſer
vorführen

C

Ausland
Zum Aufſtand in Venezuelag

Die Zuſtände in Venezuela und Columbien ſowie
auf Cap Hartien ſcheinen ernſter zu ſein als man im allgemeinen
angeſichts der fortwährenden Unruhen in Mittel und Süd
amerika anzunehmen geneigt iſt Die geſtrige Erſtürmung
von Barcelona über die wir telegraphiſch berichteten
ſowie die Plünderung der Stadt und die auch an Frauen
und Kindern verübten Greuelthaten haben auch in Europa
lebhafte Unruhe hervorgerufen Trotzdem von den Konſuln
wiederholt die Entſendung von Kriegsſchiffen ver
langt wurde haben die Mächte bis jetzt unbegreiflicher
weiſe gezögert dieſem Wunſche nachzukommen Es iſ
zum Stannen welchen Lan gmut h verſchiedene Staaten ent
wickeln die doch ſonſt auf die Stärke ihrer Flotte gar ſo ſtolz
ſind Man ſieht ruhig zu wie bald die eine bald die andere
offene Hafenſtadt in der diplomatiſche Vertreter oder
Handelsagenten ihren Sitz haben und wo bedeutende Handels
intereſſen in Frage kommen von Geſindel zu Waſſer oder zu
Lande beſchoſſen wird man duldet Erpreſſungen Be
drohungen Vergewaltigungen wo doch ein einziges Beiſpiel von
entſchiedenem Auftreten genügen würde um dem ſchmählichen
Treiben ein Ende zu machen Wiederholt hat es ſich gezeigt
daß ein einziges Kanonenboot vollkommen genügt um die
Abenteurergeſellſchaft in Schach zu halten Nun endlich ſcheint
ſich wenigſtens Amerika zu bequemen den Bedrängten zu
Hilfe zu kommen Aus New York wird gemeldet daß der
amerikaniſche Kreuzer Cincinnati vorgeſtern von Porto
cabello nach Barcelona in See gegangen ſei Hoffentlich folgen
andere Staaten deren Jntereſſen bedroht ſind bald mit ähn
lichen Maßregeln nach und machen dieſem ſchmählichen Treiben
ein Ende

Zum Knlturkampf in Frankreich
Ein Beſchluß des Appellationsgerichtshofes in Lyon erklärte

die Anlegung von Siegeln an die Schulen der Schweſtern
von Saint Charles für ungeſetzlich und verfügte die Ab
nahme der Siegel Aus Pontivy wird gemeldet daß der
Rittmeiſter Marg in Oince der ſich gleich nach dem Oberſt
leutnant de Saint Réemy geweigert hatte eine gegen die
Schulſchweſtern angeordnete Maßnahme durchzuführen nach der
Feſtung BelleJsle enmer gebracht worden ſei Jn Lefol
gost errichten Arbeiter hinter der Eingangsthür zur Haupt
ſchule eine Mauer

Vom Schiffsbautrufſt
Aus New York wird gemeldet daß der Schiffsbautruft die

Zahlungen für verſchiedene Schiffswerften und Stahlwerke auf
die er ein Optionsrecht beſaß vollſtändig geleiſtet hat und jetzt
imſtande iſt den Betrieb zu eröffnen

Rußlanud
Die Ruſſifizirung wird konſequent weiter durchgeführt Das

ruſſiſche Marineminiſterinm hat an die bedeutenden in
Rußland für Flottenbedürfniſſe beſtehenden Werke die
Mittheilung gerichtet daß die Beſchäftigung von Aus
ländern in dieſen Anſtalten das Miniſterium verhindere
ihnen Lieferungsaufträge zu geben Dieſer Mittheilung ſei eine
amtliche Umfrage über die Zahl der beſchäftigten Ausländer
vorausgegangen Auch die Société tranco russe in Petersburg

h ewere Schiffsmaſchinen baut ſei von der Maßregel be
roffen
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Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Ein Einſpruch der deutſchen Aerzte 938 den

Lehrauftrag für Geſchichte der Medizin an der
Univerſität Berlin an Prof Schweninger wird vor
bereitet Dr Hermann Baas in Worms einer der Senioren
der deutſchen medizin geſchichtlichen Wiſſenſchaft und der
Paracelſus Forſcher Dr Sudhoff in Hochdahl erlaſſen folgenden
Aufruf an die deutſchen Aerzte

Angeſichts der Thatſache daß vor kurzem der Lehrauftrag
ſür Geſchichte der Medizin an der größten Hochſchule des
Deutſchen Reiches einem bisher als Hiſtoriker thatſächlich und
litterariſch gänzlich Unbekannten übertragen worden iſt er
heben die Unterzeichneten im Jntereſſe der Sache gegen
dieſe Beſetzung des Faches ihre Stimme Bei der Zu
theilung irgend eines anderen Lehrauftrages in der Medizin
wird naturgemäß und mit Recht verlangt daß der Betreffende
ſchon vorher entweder als Lehrer oder als Schriftſteller
ja gewöhnlich in beiden Richtungen Hervorragendes geleiſtet
hat Das Glelche ſollte man denken gelte auch für die Ge
ſchichte der Medizin ja für dieſe ſogar noch in erhöhtem
Maße weil ſie umſaſſende allgemeine und Hilfskenntniſſe die
dem Mediziner ſonſt fern liegen und beſondere Pflege der
Kunſt der Darſtellung erheiſcht Die gänzliche Beiſeiteſetzung
dieſes Grundſatzes im vorliegenden Falle iſt nicht blos
e das Anſehen der deutſchen Wiſſenſchaft zu ſchädigen
ie ſchließt auch eine thatſächliche eng dieſer Wiſſen

ſchaft insbeſondere der Geſchichte der Medizin in ſich Wir
erlauben uns de alle welche die Geſchichte der Medizin
als eine eben ſo ſehr für die geläuterte theoretiſche Erkenntniß
wie für die höhere praltiſche Auffaſſung alſo für ein wohl
begründetes Geſammturtheil des Arztes über das eigene
Thun und Laſſen in ſeinem wiſſenſchaftlichen Berufe wichtige
Disciplin anerkennen hiermit aufzufordern dies durch Ein
ſendung ihrer Unterſchrift an einen von uns zu bethätigen
damit auf geeignetem Wege gegen die jetzige und fernere Zu
theilung des Lehrauftrages für Geſchichte der Medizin an
unſeren Hochſchulen den Bildungsſtätten der Aerzte Ver
wahrung eingelegt werde

Dr Vahlen dem ordentlichen Profeſſor in Berlin wurde
aus Anlaß ſeines goldenen Doktorjubilänms der Stern zum
Königlichen Kronen Orben II Klaſſe verliehen

Zu dem im Jahre 1908 ſtattfindenden Jubiläum des
350 jährigen Beſtehens der Univerſität Jena
werden im Auftrage der thüringiſchen hiſtoriſchen Kommiſſion
Dr Stephan Stoy eine Geſchichte der Univerſität und
Dr E Devrient ein die wichtigſten Dokumente zu deren Ver
faſſung und Geſchichte verzeichnendes Urkundenbuch heraug
geben
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Die deutſche geologiſche Geſellſchaft wählte bei
ver Tagung in Kaſſel Wien als Ort der Tagung im nächſten
Jahr

Anläßlich ded hundertſten Geburtstages Nikolaus
ien gemeldet

wird ſchon am 12 Auguſt viele iener zum Grabe des
Dichters auf dem idylliſch gelegenen Friedhof in Weidling
legten Blumen und Viſitenkarten nieder
verein Concordig der das Grab in Stand hält hatte es prächtig
mit Blumenguirlanden geſchmückt auch die Nichte des Dichters

Der Journaliſtens
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raun Katharina Mauch die neben dem Friedhof wohnt hatte
winde niedergelegt Von auswärts kam ein Kranzd Sudiangpoiis vom deutſch amerikaniſchen Turnerbund Jm

September veranſtaltet die Concordia eine große Lenaufeier

Gerichtsverhandlungen

Aus dem Kammergericht

m Berlin 13 Aug
Mehrere Rechtskonſulenten aus dem Regierungsbezirk

Merſeburg waren gerichtlich beſtraft worden weil ſie Steuer
erklärungen angefertigt hatten welche von den ſteuer
pfüichtigen Perſonen unterſchrieben und dem Landrath ein

ereicht waren ohne daß auf die fraglichen Schriftſtücke die
damen die Wohnungen c der Rechtskonſulenten angegeben

waren wie es eine miniſterielle Vorſchrift aus dem Jahre 1901
für Eingaben von Rechtskonſulenten vorſchreibt Die Berufung
der Rechtskonſulenten welche die erwähnte Vorſchrift des
Miniſters für ungiltig erklärten wurde vom Landgericht als
unbegründet verworfen Dieſe Entſcheidung fochten die An

eklagten durch Reviſion beim Kammergericht an und betonten
je miniſterielle Vorſchrift ſei ungiltig Das Kammergericht

hob auch die Vorentſcheidung auf und ſprach die Angeklagten
mit der Begründung frei derartige formularmäßige Anzeigen
wie Steuererklärungen ſeien nicht als Eingaben im
Sinne der miniſteriellen Vorſchrift anzuſehen und
hrauchten daher keine Angaben über die Namen und Wohnungen
der Rechtskonſulenten zu enthalten

Leipzig 13 Aug Die Reviſionsſchrift
ziger Bankprozeß iſt heute dem ger zugegangenLe iſt mit rezeſnaſen Beſchwerden begründet Die Reviſions

verhandlung wird vorausſichlich bereits im September vor demvierten Skrafſennt des Reichsgerichts ſtattfinden

Kaſſel 13 Aug Die Strafkammer verurtheilte den
Schutzmann Chislaw wegen Mißhandlung eines Arreſtanten
zu 1 Monat Gefängniß

Prvovinzialnachrichten

Der Kaiſer in Alten Grabow
Alten Grabow den 13 Aug

Seit geſtern abend weilt der Kaiſer auf dem Truppenübungs
platz 10 Uhr 40 Min lief der von höheren Eiſenbahnbeamten
geführte kaiſerliche Sonderzug beſtehend aus 2 hell erleuchteten
Saolonwagen und einem Küchenwagen auf dem Bahnhofe einwährend das dort anweſende zahlreiche Publikum von Leib
endarmen ſcharf beobachtet wurde Auch die Strecke LoburgKlten Grabow ſtand unter der Aufſicht reitender Gendarmen

Als der Zug anhielt entſtieg ihm der Kaiſer der die Uniform
der Leibgardehuſaren angelegt hatte Mütze und Paletot trug
und begrüßte aufs Herzlichſte den auf dem Bahnſteig anweſenden
Grafen von Turin der in italieniſcher Generalsuniform erſchienen war Veide Herren beſtiegen ſodann eine offene zwel
ſpännige Equipage und eskortirt von Garde du Corps ging es
in ſchnellſtem Tempo durch das gewaltige Spalier von Soldaten
nach dem Offizierskaſino Aus der Ferne bot die feſtlich ge
i Kaiſer Wilhelmſtraße einen märchenhaft ſchönen Anblick
ar Hunderte von Straßenlaternen tauſende von Windlichtern

waren in den Händen der ſpalierbildenden Soldaten und vor
allem zog das ſtrahlende Licht des auf dem alten Uhrthurm auf
eſtellten großen Scheinwerfers die Aufmerkſamkeit auf ſich DieFahrt des Kaiſers durchs Lager vollzog ſich faſt geräuſchlos

Heute morgen in der ſiebenten Stunde verließen die Truppen
das Lager Fröhlich ſchmetterten die Trompeter ihre Weiſen
ſchneidige Märſche und ſchlichte Volkslieder in die kühleMorgenluft und luſtig wehten die Fähnchen der
77 Uhr hatte der Kaiſer ſein Frühſtück in der Speiſebaracke
ſeines Lagers beendet Wieder in der Leib Garde Huſaren
Uniform ritt er mit ſeiner glänzenden Suite in flottem Tempo
in das ſteil anſteigende Terrain wo die Gefechtsübungen be
gannen Sie zerfielen in vier Phaſen Aus den Regimentern
waren zwei Diviſionen gebildet jede mit einem aus ſämmtlichen
Regimentern kombinirten Regiment und dem üblichen Zubehör
an Feldartillerie Pioniren und Jnfanterle Der Kaiſer weit
hin erkennbar durch die ihn begleitende Purpurſtandarte nahm
ſeinen Standort am Roſenkrug und beobachtete von hier aus
die Entwicklung des erſten Gefechts das die füdlich der Kletter
grube ſtehende Artillerie mit heſtigem Feuer einleitete und das
dann vom Brieſenthaler Buſch aus ſich bis zum Haeniſchfelde
hinzog wo es mit einer riidiſ gerittenen Attacke ſeinen Ab
ſchluß fand Unmittelbar darauf kam es zu einem neuen Ge
fechte zwiſchen einem von Gloine gekommenen Südcorps und
einem Nordcorps Letzteres attackirte mit Bravour Jnfanterie
die weſtlich im Wittebuſch ſtand mußte ſich aber nach lebhaftem
Fenergeſecht über Gloine in der Richtung nach Gr Lübars
zurückziehen Jn dem folgenden Kampfe eines Weſtcorps mit
einem Oſtcorps auf dem Terrain Thümer Klitſche ſpielte die
Artillerie beider Parteien die Hauptrolle Von der einen Seite
war der Jeruſalem von der anderen Seite der Platzberg mit
Geſchützen geſpickt die ein intenſives Feuer auf den Gegner
richteten bis ſchließlich zwiſchen beiden Feuerſtellungen am
Schiveinitzer Wege die feindlichen Reitermaſſen heftig auf
einander ſtießen Eine kurze Pauſe wurde durch eine eingehende
Kritik des Geſehenen durch den Kaiſer ausgefüllt Den Schluß
bildete der Kampf eines über den Kroatenwinkel vorgegangenen
Oſtcorps gegen ein bei Gloine entwickeltes Weſtcorps Nach
einem lebhaften Gefecht bei Beobachtungsthurm 11 kam es wieder
zu einer prächtig gerittenen Attacke abermals auf dem Haeniſch
felde bei der es durch einen kühnen Reiterſtreich den Ziethen
Huſaren glückte unvermuthet in eine ſoeben erſt in neue Stellung
gegangene ſeindliche Batterie einzufallen und ſie zu nehmen
bevor es zum Abfeuern auch nur eines Schuſſes kam Nach
weiteren Gefechten des inzwiſchen zum Rückzug auf Gloine be
ohlenen Oſtcorps kam es nochmals zu einem t intereſſanten
reffen wiederum auf dem Haeniſchplatze Unmittelbar darauf
ingen die Truppen in Paradeaufſtellung während die bis dahin

n weiter Entſernung gehaltenen Zuſchauer eiligſt zu Fuß zu
Wagen und zu Rad dem Paradefelde zuſtrömten

War bei der diesmal beiſpiellos ſtreng gehandhabten Ab
ſperrung wohl ſchwerlich der Zuſchauer während der Uebungen
ſelbſt auf ſeine Rechnung gekommen ſo wurde er doch jetzt ſo
weilt es noch gelang den Schauplatz zu erreichen durch das
glänzende militäriſche Schauſpiel einer Parade in größtem und
vornehmſtem Stil für ſein fünfſtündiges Ausharren in eiſig
ſchneidendem Winde doch noch reichlich entſchädigt Es fand vor
dem Kaiſer zweimaliger Parademarſch eröffnet durch die Gardes
du Corps ſtatt zunächſt im Trabe dann im Galopp Vrillant
fuhr die Artillerle Daß der Kaiſer beſrledigt war zeigte er
unzweldeutig indem er jedem der Commandeure kräftig die

and ſchüttelte Es war etwa 12 Uhr geworden als ſämmt
liche Regimenter mit klingendem Spiel wieder ins Lager eingerückt
waren Dann ſetzte ſich der Kaiſer an die Spitze der Leibſchwadron
der Gardes du Corps die ſämmtliche Standarten in ſich auf
am men atte und führte ſie neben ſich als Begleiter den
ebhaft plandernden Grafen von Turin ins Lager zurück So

weilt Publikum freilich in außerordentlich geringer Zahl in die
Nähe des Kaiſers zu gelangen vermochte enthielt es ſich offenbar
verſchüchtert durch die ſtrengen militäriſchen Vorkehrungen
jeder lauten Ovation und begrüßte den Herrſcher in Schweigen
ugenzeugen ſahen daß der Kaiſer während der Uebungen

mehrfach mit dem Publikum in Berührung trat und ſich mit
glgen Herren aus der Umgegend von Dörnmnitz unterhielt Nach
der Rückkehr verblieb der Kaiſer in ſeiner Baracke und r
Be ebrſtündiger Arbeit et Abends 7 UhrMehr ote er ſich mit den Offizieren im Kaſino zu gemeinſamem

im Leip

h

Bei Einbruch der DunkelheiMuſikcorps dem Kaſſer Jrachten die en
Wirkung war

e Vom Brocken 13 Ang om Wetter Nach der am
re Freitag den 8 eingetretenen ungünſtigen Wendungiſt das Wetter auf dem Brockengipfel unfreundlich rauh und
trübe geblieben und hat während der beiden letztvergangenen
Tage ſogar vorübergehend winterlichen Charakter an

Regiments
Serenade die von Praltiger

M

genommen Nachdem in der Nacht vom Montag zum Dienstag
gleichwie in der vorhergehenden das Thermometer ſich bis auf
wenige Zehntelgrad dem Gefrierpunkte t hatte fiel
geſtern Dienstag nachmittags um 2 Uhr beplötzlich gefrorener Regen eine aus Eisklümpchen oder
Eiskügelchen von 2 Millimeter r beſtehende
ſeltene Niederſchlagsform welche die Nähe einer ſehr kalten Luft
ſchicht verräth Wie der Name andeutet entſteht dieſelbe aus
gewöhnlichem Regen durch Gefrieren der Tropfen und beweiſt
in dieſem Falle daß zwiſchen der dem Brocken einſchließenden
4 Grad warmen und einer höheren gleichfalls über 0 Grad
temperirten und reguenden Luftſchicht ſich eine mächtige weit
unter dem Gefrierpunkt abgekühlte Zone befunden haben muß
bei deren Paſſiren die Regentropfen zu Eis erſtarrten Auch
die in der vergangenen Nacht gefallene heute früh um 7 Uhr
gemeſſene Niederſchlagsmenge von nicht weniger als 13 Millimeter
rührt höchſt wahrſcheinlich zum großen Theil von feſten
Niederſchlagsformen her denn wenige Minuten nach 7 Uhr fiel
wieder ein Geräuſch wie Hagel oder Graupelfall verurſachend
Eisregen diesmal in Form glasheller kaum 1 Millimeter
Veker Eiskügelchen und bald darauf begann ein regelrechter

chneefall unter Beimengung von Regen und gefrorenem
Regen wiederholte dieſer Schlackenſchnee der wie geſagt
höchſt wahrſcheinlich ſchon in der Nacht begonnen hat ſich mehr
fach im Laufe des heutigen Vormittags bis zu einer Geſammt
dauer von über einer halben Stunde Wenn auch der ſchon an
geſchmolzene Schnee ſobald er den Erdboden berührte ſogleich
wegthaute ſo verlieh doch der Anblick der Flocken welche an
der Oſtſeite des Hauſes im Schutz vor dem Weſtſturm luſtig in
der Luft herumwirbelten ſowie der mehrfoch ziemlich lange Zeit
mit einer mehrere Millimeter dicken Kruſſe von Schnee und
Eiskörnern bedeckten Weſtfenſter der Witterung des hentigen
Vormittags einen frühwinterlichen Charakter Seit
dem Beſtehen des n Obſervatoriums auf dem
Brocken iſt Schneefall im Auguſt noch nie beobachtet
worden und die Erſcheinung muß trotz der die norddeutſche
Tiefebene um mehr als tauſend Meter überragenden Erhebung
des Brockens in dieſer Jahreszeit um die Mitte des dritten
Sommermonats auch für dieſen als eine außergewöhnliche
und in abnormen Temperatur Verhältniſſen begründete angeſehen
werden Nachdruck auch auszugsweiſe nicht geſtattet

Halberſtadt 13 Aug Aufhebung eines Diebes
neſtes Der Fleiſcher Friedrich Raute hier ſowie ſeine
Mutter und Schweſter ſind geſtern feſtgenommen worden der
Sohn wegen verſchiedener ſchwerer Diebſtähle Mutter und

Tochter n Hehlereiverdachts Von geſtohlenem Gut ſind
u a herbeigeſchafft 4 Schweine 1 Sopha 1 Wurſtmaſchine
2 Fahrräder 76 Flaſchen Wein uſw R flüchtete über benach
barte Grundſtücke von den Beamten verfolgt Als er keinen
Ausweg mehr fand feuerte er einen Schuß ab durch den er ſich
ſelbſt verletzte Die Kugel iſt an den Augen vorbei in den
Schädel gedrungen

S Bitterfeld 12 r Stadtrathswahl Nachdem
Herr Rechtsanwalt Eulenberg hier ſeine Wahl zum Stadtrath
nicht angenommen hatte wurde in heutiger Stadtverordneten
ſitzung Herr Dr med Riedel hier zum uunbeſoldeten Stadtrath
gewählt und nahm die Wahl an

K Delitzſch 13 Aug V r des Oberſten Schiel
Diebſtähle Am heutigen Abend hielt Oberſt Schiel auf
Veranlaſſung einer Anzahl ehemaliger Siebenundſechziger im
hieſigen Etabliſſement Stadt Leipzig einen Vortrag über ſeine
Erlebniſſe aus dem Burenkriecge Jn letzter Zeit mehren ſich
die Diebſtähle in unſerer Stadt und deren Umgebung Diebe
brachen ins hieſige Etabliſſement Bürgergarten dabei fiel
ihnen aber nur ein Regulator in die Hände den man ſpäter in
einem Kornfelde fand Auch in ein Privathaus in der Döbler
ſtraße fand ein Einbruch ſtatt Hier erbeuteten die Diebe eine
größere Quantität Speck

Dürrenberg 13 Aug Ertrunken Der Techniker Max
Wohlfarht aus Roſitz der mit einem Technikerverein von
Leipzig aus einen Ausflug nach unſerem ſchönen Saalethal
machte nahm bei Veſta ein Bad in der Saale Plötzlich ver
ſchwand er in den Fluthen und ertrank Trotz angeſtrengten
Suchens iſt es nicht gelungen ſeine Leiche zu finden

Weißeufels 13 Aug Schuhmacherausſtand in Sicht
Die zur Beilegung der in zwei hieſigen Schuhfabriken ent
ſtandenen Differenzen eingeleiteten Verhandlungen ſind erfolglos

eweſen denn bei der Firma Jſchner haben heute ſämmtliche
andzwicker ihr Arbeitsverhältniß gekündigt Es ſcheint alſo

als ſollte es in unſerer Schuhinduſtrie wieder einmal zu einem
großen Ausſtande kommen obwohl die beſonnenen Elemente
unter der Arbeiterſchaft davor entſchieden gewarnt haben

Von der Wethan 13 Aug Verſchüttet Am Montag
gegen Abend wurden 6 Kinder aus Görſchen die in einer nahe
belm Orte liegenden Sandgrube ſpielten und ſich in der Nähe
des Randes Höhlen gruben durch niedergehende Schichten ver
ſchüttet Zwei davon waren vollſtändig bedeckt und konnten
von einem zufällig vorübergehenden Landwirth nur mit großer
Anſtrengung gerettet werden Heute befinden ſich ſämmtliche
Kinder außer Gefahr

S Naumburg 13 Aug Verunreinigung der Saale
durch Rückſtände einer Zuckerfabrik Wie es ſich vor
einiger Zeit gelegentlich einer Baggerung im Untergraben der
Oeblitzſchleuſe und auch in der Saale bei Köſen zeigte waren
im Laufe des Winters durch Zuckerrübenſchuitzel ſo
ſtarke Verſchlemmungen eingetreten daß die Sohle fuß
hoch mit Rübenſchnitzeln bedeckt war Es wurde daraufhin er
mittelt daß die Rübenſchnitzel zum größten Theile aus der
Zuckerfabrik Camburg ſtammten Das meiningenſche
Staatsminiſterium hat nun der Bezirkspolizei zur Pflicht ge
macht darüber zu wachen daß durch geeignete und ſorgfältig
bediente Einrichtungen die Verunreinigungen der Saale durch
den Betrieb der Zuckerfabrik in Camburg nach Möglichkeit
zurückgehalten werden Zu dieſem Zwecke ſollen die beſtehenden
Einrichtungen zur Klärung und Reinigung der Fabrikwäſſer
nach der Anleitung des herzoglichen Straßen und Waſſerbau
meiſters ergänzt und ſoll deren Betrieb der ſteten ortspolizei
lichen Aufſicht unterſtellt werden

K Erfurt 13 Aug Militäriſches Schulſparkaſſe Der vor einigen Jahren auf dem Hochplateau des
Droſſelberges eine Stunde von Erfurt entfernt angelegte

Militär Uebungsplatz ſoll jetzt noch ein gut Stück vergrößert
werden da er für das in der Zeit vom 21 Auguſt bis zum
8 Sept ſtattfindende Regiments und Brigade Exerziren der
83 Jnfanterlebrigade nicht ausreicht Für einige Klaſſen der
hieſigen 1 Knaben Bürgerſchule und der Mittel Mädchenſchule
iſt jetzt die ſo ſegensreich wirkende Einrichtung der Schulſpar
kaſſe aufgehoben Den Kindern wurde aufgegeben ihre von der
ſtädtiſchen Sparkaſſe ausgeſtellten Bücher mit zur Schule zu
bringen Die Eltern erhalten dann die bisher geſperrten Vücher
als in Cours geſetzt zurück Es bleibt den Eltern unbenommen
für ihre Kinder weiter zu ſparen

Unſer Ort beſitztK Molsdorf 13 Aug Fauſtrecht
t eine eigenartige Seltenheitaußer dem ſchönen Schloß zurein Gaſheud ohne Hauslhir Gaſchaus zur Parkſchenkee

m

verbarrikadirt ſeit etwa 83 der gegenwärtige Pächter
die Oeffnung ie einſt eine von einem dortigen Zimmermann
angeferiigte Doppelthuür abſchloß durch Tiſche und Stühle

4 Grad Wärme h

Nachdem nämlich der Eigenthümer der Parkſchenke vor etwa
4 Wochen dieſe verlaſſen hatte machte der Zimmermann vom
Fauſtrecht Gebrauch und hob die noch nicht gert Hausthür
einfach aus den Angeln Die Angelegenheit wird vorausſichtlich
auf dem Wege des Prozeſſes geregelt werden

Vermiſchtes
Eugen Richter als Hotelpatron Aus dem Berner Ober

and wird dem Berl Tagebl geſchrieben Der Abgeordnete
Nichter machte in den letzten Wochen mit ſeiner Gattin eine
Schweizerreiſe Ganz beſonders gut gefiel es ihm in einem

och über dem Thuner See belegenen Kurort wo das Ehepaar
mehrere Wochen verweilte Jn dem Hotel in welchem Engen
Richter Schriftſteller und Relchstagsmitglied mit Gemahlin
ſo ſteht im Fremdenbuch zu leſen Aufenthalt genommen
halte war der gefürchtete Parlamentarier nicht wieder zu er
kennen Sei es daß er ſich im Eheſtand raſch an das Ja
ſagen gewöhnt hat kurzum er nahm beim Mittagbrot nd
beim Abendeſſen alle Vorlagen glatt an machte keinerlei
Abſtriche an dem ihm vom Wirthe vorgelegten Budget
und ſtellte nirgends Abänderungs Anträge Nun hatte das
Hotel in welchem der ſonſt ſo ſtrenge Kritiker alles
bewilligte vor einigen Jahren ſeinen Stern im Bädeker
verloren weil es in andere Hände übergegangen
war Selbſtverſtändlich lag dem neuen Wirth ſehr viel
daran den Stern wieder zu bekommen aber alle Bemühungen
waren bisher vergeblich geweſen Da wandten ſich unn
Wirth und Gäſte an den Abgeordneten Richter mit der
PDitte für eine an Bädeker zu richtende Petition das
Referat zu übernehmen Engen der das Neinſagen offenbar

ganz verlernt hatte ſagte W und ſchon nach wenigen Tagen
erhielt er von Bädeker den Beſcheid daß ſeinem Wunſche Folge
egeben ſei und daß das betreffende Hotel im nächſten Jahre
einen Stern wieder bekommen werde Nicht wenig ſtolz iſt

nun aber der Wirth die vier Reichskanzler denen er immeralles abgelehnt ſo ſagt der Brave müſſen es falſch au
gefangen haben Bei mir hielt er keine langen Reden höchſtens
einmal ein paar perſönliche Bemerkungen und von Obſtruklien
war nie eine Spur

Anf eine Bande internationaler Eiſenbahndiebe welche die
von und nach Berlin verkehrenden Züge unſicher macht und
bereits ein Vermögen zuſammengeſtohlen haben muß
fahndet zur Zeit die Berliner Kriminalpolizei So winde in
einem von Marienbad nach Berlin gehenden Zuge eine Taſche
mit 4000 M geſtohlen einige Zeit darauf wurden einer Frau
Rechtsanwalt aus New York in demſelben Zuge Juwelen im
Werthe von 20,000 Dollars und ein Kreditbrief auf 2000 Dollars
eſtohlen Zur ſelben Zelt wurde in Berlin auf dem AnhalterKahnboſe einer Dame eine Taſche entwendet die

4000 Mark enthielt Kurz darauf erbeuteten die Diebe
im D Zuge Berlin Stendal eine Handtaſche die einer
in Berlin anſäſſigen Dame gehörte und Schmuckſachen
im Werthe von 2500 M enthlelt Als Hauptthäter ſind
verdächtig ein aus Poſen ſtammender Händler Heimann Brihl
und ein Kaufmann Leibe Weinſtein aus Rußland BVrihl war
bereits einmal in Hannover verhaftet weil die zuletzt erwähnte
Dame ihn als Thäter bezeichnete man mußte ihn aber wiederlaufen laſſen da nichts Verdächtiges bei ihm gefunden wurde
Später fand man einen Theil der geſtohlenen Schmuckſachen in
einem Wagen in dem Brihl geſeſſen hatte Die gefährlichen
Diebe wählen ſich ſtets Damen zum Opfer weil dieſe in der
Regel ihr Gepäck nicht W genug beaufſichtigen Die meiſten
Diebſtähle dieſer Art ſind verübt worden während die Be
ſtohlenen im Speiſewagen weilten

Zum Untergang des Primns berichtet der Hamb Korr
Die Mittheilung daß gegen den Spruch des Seeamts beim
Oberſeeamte Reviſion eingelegt worden ſei beruht auf einem
Jrrthum Da das Seeamt keine Anträge auf Beſtrafung geſtellt
hat und mithin auch keine Beſtrafung erfolgte ſo iſt die Sache
vor den Seeämtern endgiltig abgethan Das Seeamt hat nach
beendeter Verhandlung beiden Schiffsführern die Patente wieder
ausgehändigt Die weitere Verfolgung der Sache ruht nun
mehr lediglich in den Händen der Staatsanwaltſchaft

Die Maffenerkranknugen infolge Genufſfes giſtiger Pilze in
Mülheim a Rhein forderten mehrere Opfer Jn einer Familie
ſind drei Kinder den Folgen der Vergifſtung erlegen

Eiſenbahnunfall Wie aus Rathenow gemeldet wird fuhr auf
der Eiſenbahnſtation Groß Wudicke ein Güterzug ſo heftig gegen
den Prellbock daß die Wagen ineinander geſchoben und beide
Gleiſe geſperrt wurden Auf den Trümmerhaufen fuhr gleich
darauf ein Perſonenzug auf und entgleiſte Perſonen
wurden nicht verletzt der Materialſchaden iſt aber nicht un
erheblich

Giftiger Kaffee Jn München Gladbach erkraukten geſtern 25
an einem Neubau beſchäftigte Maurer plötzlich nach dem ge
meinſamen Kaffeetrinken an heftigen Magen und Darm

n Was in dem Kaffee war wurde bisher nicht er
mittelt

Zehn Millionen für ein Kraukenhaus Jn der zweiten Hälfte
des Jahres 1903 ſoll in München mit dem Vau eines neuen
dritten großen Krankenhauſes im Norden der Stadt Schwa
bing begonnen werden Es ſoll 1200 Betten enthalten zehn
Millionen Mark koſten und in 3 Jahren fertig geſtellt ſein

Von einem tollwüthigen Hunde wurden der Schleſ Zig
zufolge in et zwölf Perſonen gebiſſen Die verletzten
Perſonen werden ſich auf ſtädtiſche Koſten nach Berlin ins
Koch ſche Jnſtitut begeben

Mord aus Eiferſucht Jn Rahnenberg Weſipr erſtach der
Jnſtmannsſohn Wilhelm Rauten berg den Arbeiterſohn Wiſch
newski aus Rieſenburg aus Eiferſucht über ein Liebesverhältniß
welches erſterer mit einer Rübenarbeiterin unterhielt Der
18jährige Mordbube geſtand ohne Reue die That ein

Gefälſchte Schecks Die Reichsbank in Stockholm hat drei von
der Staatskaſſe ausgeſtellte Schecks von 3000 5000 und 2000
Kronen die auf 30,000 50 000 und 90,000 Kronen gefälſcht
waren ausbezahlt und hierdurch einen empfindlichen Verluſt er
litten Die Unterſuchung iſt im Gange

Schnee im Angnuſt Seit Montag erfolgten in Oberſteiermark
ſtarke Schneefälle Auch aus weniger gebirgigem Klima wird
Winterwetter gemeldet Jn Hildesheim iſt geſtern früh
Schneegeſtöber beobachtet worden

Letzte Telegramme
Berlin 14 Aug Dem Berl Tabl zufolge ſind über das

Befinden Rudolf Virchow s beſorgnißerregende Nach
richten eingelaufen

Berlin 14 Aug Jn der Jungfernhaide iſt geſtern nachmittag
die 9jährige Eliſabeth Baake aus Charlottenburg ermordet
und verſtümmelt aufgefunden Das Polizeipräſidinm hat
eine Belohnung von 1000 M ausgeſeht für die Ermit
telung des Mörders

WMeſſina 14 Aug Bei Cannitello wurde ein zweites
wahrſcheinlich franzöſiſches Kriegsſchiff gefunden Man
glaubt daß die beiden entdeckten Schiffe während der Seeſchlacht
von Stromboli 1676 geſunken ſind

Der Aufſtand in Veneznelg
New York 13 Aug Nach einem Telegramm aus

Port of Spain greifen die Aufſtändiſchen Cumana
ar Parteigänger der Regierung ſind nur 350 Mann

ar



Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

15 Auguſt rn Sonnenſchein Strichweiſe Gewitter

16 Auguſt
Regenfälle Stark windigWenig ver ge wdi 9 fall

7 Kühler wolkig theils heiter Regenfälle17 Auguſt gar winig wir
Normale Temperatur ſonnig ſpäter Regen18 Auguſt ſtrichweiſe Gewitter Windig

19 Auguſt a heiter ſtrichweiſe Regenfälle Sehr
windig

20 Auguſt Sommerlich warm Sonnenſchein ſpäter Ge
witter und Regen

Metereologiſche Station zu Halle

15 Auguſt 14 AnguſtUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Viim mrg

Baromeler Millimeter 752,2 752el de ſpeins c Je en le eWind v a S 1 SW 1
Maximum der Temperatur am 13 Anguſt 16 72 C
Minimum in der Nacht vom 13 Auguſt zum 14 Auguſt 9,62 0
Niederſchläge am 14 Anguſt 7 Uhr morgens 1,0 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 14 Anguſt 131 R

IIandel Gewerbe und Verkehr
Bericht über Flursfrachten VMNitgetheilt von Elkan

Comp in Hamburg 12 Aug Eeute stellen sich die Frachten für
schwere AMlassengüter loco per Sechlepper alles für 100 kg von Hamburg
nach Berlin 21 Magdeburg 12 Schönebeck 34 Aken 16 Wallwitz
hafen 18 Torgau 19 Riesa 20 Dresden 22 Tetschen Laube 28 Rosa
witz 29 Schönpriesen 39 Aussig 30 Halle 32 Tendenz still
Kahnraum genügend Wasserstund sechleeht

Zu der Meldung über Errichtung einer Spielwaarenmesse in
Paris berichtet der Konf noch Die Nachrieht ist daran zurückzu
führon dass die Pariser Kommissionshäuser gemeinsame Alusteraus
stellungen veranstalten wollen um winen direkten Verkehr der aus
ländischen Einkäufer mit den kleinen Pariser IIausindustriellen den
Verfertigern der feinen mechanischen Spilwaaren und Pappen zu
verhinäeorn Kelnesfalls ist eine ernsthafte Konkurrenz für die deutseche
Spiolwaarenindustrie oder für die Leipziger Messen zu betfürchten

Washington 12 Aug re Nach dem Wochenbericht de
Ackerbaubureaus hat die Baum wollenernte im allgemeinen einen
günstigen Fortgang genommen In den überschwemmiten Theilen von
Texas bat die Ernte ernstlichen Schaden genommen und ist in manchen
Theilen verniehtet

Eisenbahn Einnahmen Prince
Augustdrittel 126,990 Fres mehr 17,110 Fres

Zahlungseinstellungen Ueber das Vermögen der Praun
koblenwerke Wendizoh Drehna G m b H in Liqu in
Gsehren Kreis lueckau wurde Konkurs eröffnet

Bueuos Alree 12 Aug Goldagio 129,40
Rio de Janeltro 12 Ang Weonsel auf London 1232

Henribahn erstes

Wanraene aned Prodaktenbertchteo
Getreide Mühlen Erzeugnisase u 3 w

New Vork 13 Aug Telegr Rother Winterwelzen
loco 762 rorige Notirung 76 August September
735 73 Dezember 738 7287, Ala 752 747/8 Mai Sep
tember 58 5712 Dezember 46/2 4787, Mai 44 h 485/0 Mebb
2,95 2 95 Goeltreidefraeht

Ohiceago 13 Aug Telegr Weizen September 707/8 69Dezember 675/8 67/8 I ai s September zen 52

Berlin 13 Aug Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen
loco Sept 159 Fest Roggen loco inländ fast trockener 149 ab
Babn klammer 135 ab Bahn Sept 143 143 25 Okt 137,50 137,75
Fest Gerste Leicht inländ Futtergerste 145 152 alles frei
Wagen und ab Bahn Hafor BMärk meokl u pomm fein

196 do preuss mittel 189 186 pos u schles 177 179 do
russ mittel 176 178 do gering 173 175 alles frei Wagen und ab
Bahn Unverändert Mais Amerik mixed 139 141 türk mixed
127 129 ungar Zahn 129 131 runder 119 121 alles fre WagenRunder fester Erbsen inlind Futterwaare 134 162 do russ
184 162 Welzenmehl 09 loco 21,50 24,50 Roggenmehl 0
u 1 10e0 21,79 22,50 Weizenkleie grobe 9,80 10,10 feins
9,63 9 80 Roggenkleie 10,25 10,50

Hamhurg 13 Aug feinen looo fest ſoo holstelnzche
meeklenburg Hard Winter No 2 Aug Ablad 125 Roggen oco
fest eüdrauzs 9 Pud 20/25 Aug Ablad 154 holstvin u meeklenburg

Ilaker fest Gersto fest
Amsterdam 13 Aug

März Roggen

384

Welzen auf Tormine geschäftslos

Fs looo au Termins höher Oktärz
London 13 Aug Getreidemarkt Schluzz Weizen fordern

Verkäufer 3 d mehr Mehl ruhig aber behauptet Mais fest Gerste Fest
Knapp Hafer träge Stadtmehl 23 29 sh

Zuckoer
900 Javazucker loco /2 nom, Rübenproh

Nov
122

London 13 Aug
zucker loco sh Ruhig

Paris 13 Aug Rohzucker ruhig 889/0 neus Kondicionen 16 à
1652 Weisser Zucker behauptet Nr 3 für 109 kg per Aug 21 /8 per
Sept 212 per Okt Jan 22 per Jan April 23 s

Kaffee
Hawmburg 13 Aug Kalkee behauptet Umzatz 2500 Sack
amburg 13 Aug abends 6 Uhr Knalfes good ayornge Sanitos

77 23,25 Gu Dez 22 75 Gd März 29,50 GOd per Juli 30,00 Gd
ungAmsterdam 13 Aug Javs Kalkee good ordinary 35,90
Havre 13 Aug Sehlussbericht Bericht der lamburger Firme

Peimann Ziegler u m good avorage Santos por Aug 34,75
Zu Sept 35,00 per 85,50 per März 36 00 per Mai 36,55

ung
Potrolenm

Hamburg 13 Aug Petroleum etelig Siaudard vie loco
6,60 Hr

Antwerpen 13 Aug Sechlusshberlcht BRakfkinlrtes Type Weiss
loco 18,00 beos u Nr r per Aug 18,00 BrSept Dez 18,50 Rr Fest er per An 18 00 Br per Sept 18 20 Hr

New 7 ork 15 Ang 3New Vork 7,50 do in Philadelphis
do Credit Balances at Oil City 22

Rerg 13 SpiritnuoNordhausen Aug Branntwein 45 Vol kär 120 xFass ab Brennerei 61 c0 63,00 desgl 40 ren 3 55,00 57,00 N opn

Hamburg 13 Aug Spfritus still Aug II Br 11i G Sept

r Br h 7 1 z 11 Br II GParis ug Spiritus ruhbig Aug 31,59 Sept 81,75 SeptDer 32,00 an April 33,90 t e
w Tore Oelsaaten Oolo

e XorK 13 Aug Telegr Schmalz Western steam 10,75
1080 do Rohe und Brothers 16,85 10,90
Chicago 13 Aug Telegr Schmalz September 10Oxiober 952 65 bretegr b t

Bremeun 13 Aug Sehmalz fest Willeox in Tubs und Firkins
244 Ple audere Marken in Doppelelmern S PlgShort loco Aug Abladung kic extra lang k Fpeos fezt

Petroleum Standard whitsa in
15 do Reßined 8,50 in Caven

Fettwaaron

amburg 13 Aug Küböl unverzolli rubig 1000 5350
Parie 13 Aug Schlussberieht Rähböl h 2Sept 58,25 Sept Dez 5909 Jan April 52 25 et e7 m

40 i werpen 13 Aug Sohmals per Aug 132,90

n Wolle Baum wollse
rig mean 13 Aug Baum wollg Ruhbiz Oppland mlddl loee
Llverpoot 13 Akür Bpekulation und ar e h e

Amerlkan good ordivary Lieferungen
preis Aug Sopt h VerkäuferpreisOkt Nov 4 do Wov B

Wmeaits 10,900 davon
Feypter z höher
Rahbig Aug Käufer
wept Okt 42 dodo Dez JanKäuferpreis Jan Febr 4i 27 s z Jano Merr Apmi Käu pe c erkkulerpreis Febr März i er

Verkaufe etanden

2

rin

4 ällere gering genähr

68 70 M 3

feinerer Rassen un
schwere

13 Aug

n e h d per Kasee chOlaegow Augwarrants 96 ch 1 d itiadlesborugb 51 eb 9
Am ferdam 13 Aug Banoarlian 762,

Moetall
ondon 13 Aug Ohill Kopfer 52 Lairl 8 Mon 52

J

Vorm 11 Uhr b MAlo Robe

Bohluses Rohbeisen

Chemisohe Prodakte

333

genähbrte jeden Alter 65

Viehmärktoe

Rinder
Schweine Bezahlt wurden für 106
Mark bezw für 1 PId in Pfg
deischig ausgemästet höchsten Scohlaohtwerthsa höchatens 7 Jahre alt

fleischige nicht ausgemästete und ältere ausgemüästete
genährte funge und gut genährte ältere

ulIen 1 vollkleischige höchsten
Schlnehtwertha 2 müsesig genährte jüngere und gut genährte
ältere 59 gering genührte 53 57
1 vollſleisechige ausgemästete Färszen höchsten Schlaohtwertha2 vollfleischige ausgemästote Kühe höchsten Sehlachtwerths höehstons

Jahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 93 gering genährte Färsen und

astkälber Vollmilchmart und beste Saugkälber 72 74 2 mittiere
Mastkülber und gute Saugkälber 69 63 3 geringe Saugküälber 52 26

älber Fresser 52 59 M Schate 1 Mast
Immer und jüngere Masthammel 72 75 A 2 älteres Alasthammel

mäesig genährt IDammel und Sechale blerzschake
61 06 A 4 Lolsteiner Niederungsschafe 31 36 auch pro 190 Pkun
Lebendgewioht Schweinse Man zahlt für 100 Plund lebend
oder 59 kg mit 20 proz Tara Abzug

deren Kreuzungen

PId oder 50

m

2122 Kiülber
kx

Für Rinder Oche

Lairl
AMlxod

d ATix Kunden

Loudon 11 Ang Chllernlpoler ord 8 h 10 ratt 90hb 132

13 Aug Städtischer Sehlachivlehmarxkt Zumc 2413 SehakfeSehlachtge wicht
7714

1 voll

Färs en und Kühe

genährte Färren und Kühe 52 55
be 46 55 Kalbe r 1 feinste

volllhleischige Kernige Schweine
höchstens 1 Jahr alt 6

Heischige Schweine gering entwiekelte 64 65
Sauen 61 63 61 62 BI

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben unge
90 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete ich langsam
es wird kaum ausverkanft Die Schafe wurden bis aut 242 Siüer
Magervieh glatt aurverkauſt Der Sehweinemarkt verlietf ruhig ang
wurde geräumt

Wasserständeo bedentet über unter Nulh

Saale und Unstrut Fall Waehs
Artern Brückenpegel 12 Aug 4 9,48 13 Aug
Weissenfels Oberpegel 2,42 4 2,42

do Unterpegoel a 9,08 0,08Trotha 13 1,54 18 41,54Alsleben Oberpegeil 12 2,34 13 31 8
do Unterpegel 1,35 126 7Bernvurg 7 1,09 4 9,96 4Kalbe Oberpegel 4 1,48 48do Unterpegel 0,49 4 0,40Moldau Tser Eger Elbe

re ſener r ſreſſſſere
Budweis 12 9,18 Torgau I3 0,37 6Prag 4 0,30 25 Vittenberz 1,l6 14Jungbunzlau 0,18 4 MRosslau 0,61 2ILaun 2260 Barby 0,60 16Pardubitz 0,00 4 PNagzdeburg 1 6Brandeis 9,04 9 Tangermünde 1,45 2Meolnik 0,36 2 WVittenberge 13 3Leitmeritz 0,37 56 Dömitz Peg 12 0,51 1Aussig 13 0,8 4 Lauenburg 13 4 69 3
Dresden 1,47 2Auseig 13 Aug Von den oberen Plätren werden 18 em Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg 179 Pfg die Tonne mit Staftel bis
30 Zoll gezahlt

Oppeln Portl Cem 7 100 50b2 Deuts p B u 4 I00 20620 Bergwerks u Rätten Goes
n Orenstein Koppel 0 1120,00b26 do I u Ia conv 2 100,202 vBerliner Börse hein cham a Sag 8/2 71,006 do X unkdb 19 8 4 r aber ieigrerr 513

vom 13 August Sangerhäuser Alasch 15 r do XI u XII 1920 r Baroper Walr wert 0 1122520
saxonia Cement Hamb 251 310 unk 1905 Berzelius o 606b26Ergänzung zu den telegr Schäfer u Waleker 0 48,503 do unk bis 1900 100 4067 Biemareckhüito 12 211 500

Meldungen im gestr Abeondblatt JSehlesisehe ter v do S O 330 unk 1908 u e Concordia Bergwerk 25 267 006
sehwartzkopff 178,6252 do S 46 190 uk 1905 G ndat Bergw G 27 5319 obBank Disconto Siemens Glas Industr ls i h do alte u con 337 bario 7802Siemens IlIalske 8 126 5020 Iann Bod Pf T uk 19004 391 27 506 Huxer Kohlen kon 15 174,501

Berlin Wechsel 3 ILomb 4 Stettiner Cham Didier 18 265,300 o do II 3/2 95 200 Gelsenkirch Gussstah O 109 50b2
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5 Sudenburg Maschin do do III 127 IarzerEisenw Lit 3 71 ob
Petersvb 42 London s8 Paries r r un 7 W bän do do IV VI in 97 700 orraal Steinsalzbl 124,00

ereinsbrauerei Artern i Kattowitrer 194 255260Deountsche Fonds u Staatspap Westf DHrant Induetrie 3 r B V im 4 303 89 Kövigin Marieniütt o o 600

575 Wittener Guss 50 vVIII I 4 TdderitsParimer See nheimahütte von 78 260 Ig II I Sun3 96 o e ecwen a 3 28200
Berliner Stadt Obl 9 Zhertahbr Franstagi 18 134 00B Serie I 4 1150,300 do d St Pr 0 S88 I0bdo do 1892 3/2 100 3061 33 i isds u 96,10 r ne r 2 ade Anl 3/2 j Prior i o unkdb bis deburgv Toue 15 b V Eiseonb Prior Ooblig do unkdb bis 1907 ne Mariennane W 25
restpy Anl 32 99,50bz Dortm Gronnn 3/2 I do Em VI e end Schwert St Prh 8 u Da prouss Südhbahn 4 do Em VII unk b ipos 4 102 00 b Niederl Kohlen 8 1112 756z9

havrisoho Anleihe 31/2100,90 do Präm Plädbr 4 187,556 Rhein Stahlw Lit C 10 142,500r Deutsche RTigenb St Prior fdb 99,5062 Schlesiseh Zinkhütten 16 321,80Brauneekw a0 r r r r 499,606 Stadtberger IIlütte 12 127,100e r de a Derimund Oronan i 8/2 178,506 Ostpreussische A Wurm Kevier S/2 124 00b0

in nrienb Allawkaw 2 z Fom II V VI 1900 K 00 sAeininger 7 oose 285,9002 ſnrieub bl Ia am II V VI 19000 u Ig v Tnäustr a Rorg w GosOidenb 40 Thlr oosel 8 127 2562 Otpreuss Sü hahn a 107 4062 do VI äin W g v c T r
g do C X 1956 ukK 5 all Flektr GesellisehAuslänudische Fonäds EFisgenb Prior Obligationen à x Il i un r n re u S

2is Obl St gar 3 67 603 o III 1906 uk 05 0 Aschersleb KalivArpent u 76 90 Tee ar 4 100,903 Posensche errang 350 ar er esctai
o innere o 806 untere OQrarnorri 4 IP B C Pfd 1 II rz 11 a essauer Gas 106 40be6Barletta 100 Iire I oose v Doary e 3 94,0b0 do III V u VI rz 100 6 00557 Dortmunder Union 5 s

liner Stag Anl z ja 92,90 do Ergänzungsn 395,680b26 33 x 100 906 e e e Ernſt Ji W
le agg 42 90 100201 do Gold Pr do IV ukb 19 do lter Pretetfelirtehe Poft ehe e 1999993 en a e en wendo 1895 6 do Nordwestbahn 5 1109,50220 do XVIII ukb 1910 102 50 b r u pp t zu 95 606

v 7 46 1 b c 4 xa el 6 105,99b Südöster Bahn Tomb 3 62,756 do XIX ukb 1911 u 6 laurahüiteo o Wieiuel 1 100 4do Obligationen 5 102 50 Pr Centrb Pfäbr 1900 ,505 Naphta Obligationen 4/2 99,756
a 526 Ung Mordosth Gold 0 42 do do v 1601 232 95 70 orddentseher Lloyd 4

do v 18098 J /2 disenb Silb A a 100 406 do ükb 1906 31/2 96 20b26 Obersehl Eisen Ind 4099,206x 3 do Risenb Silb A /2gyptisehe priv Aul i vr ar P A Prabg 806rz h a 115 606 g Tiele Winkler 4 I05 106do do do v 33 00b e r T a do 4258,25026 Zeitzer Eisengiesserel 41

r e t Carl v 1 40 do terGriech Anl 1881 84 fre 15,80626 Ba ne Goldrento e e weron 459,20020 pe Prihe Bire Wcg eeng 8,52 u Mosco Kiew 40b20 Pr Pfdbr Bk uk 1905 52 35 ank d Berl Kassenv200 dige r a lhAüo VII ukahb 1908 39/2 95 600 Berg Märk B i Elbt 9/2 151 306
R v rn 1886 476 70620 do j 4 1100 50b do XIX ukdb 1909 2 52 Berliner Hyp Bank Sz en 476,80 So mens 5 99 758 do XX u XXI uk 1910 4 do ao Iit B 1Mailänd 10 Liro Ioozo 16 10b2 Orel Griäüsi 1889 do Kleinb O5l b 1904 32 100 500 Börsen Handelsverein 25

Iſexikaner Am a 100 5 101 49b2 Rjüsan Koslow 100,006 do b 1908 4 99 606 Cob Goth Kredit Ges 1 9do z d 20 e 5 101,40bs BRjäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl b 1907 31/2 Cöln W u Komm 1 /2 8 00 ba
Norweg Siaats Anl 861 5 b 1909 4 Aosvdo Em II unk 1910 4 154,106 Danziger Privatbank I 102 250Oegter 1060er Doose 9 152 760 Rjasohk Slorezansk 5 40bBRh W Bder I IILV 100 75610 h Fffek B Iahn n 119 60 e
Rumüän Anleihe 1891 4 684 82620 Rybinsk Bologoye 4 99,60620 ukb b 1905 do U ypoth B Berlo Nittiere 4 356 40 Rüuss Südwestbahn 4 u II u IV b 1991 313 32 Dresdener Bankverein 5 108 s
do do Lieine 4 86 490 Transkaukasische 3 85,10b2 VI ukdb 1908 2 399 Essener Kredit 8 147 ler s Warsehau Vi VII unicdb 19081 4 01 Gothaer Privatbank 6 1123 500Rnueas Gold R 1884 687 6 chau Viener er 4 4 101,700 di 7 1127,10620äo Orient Am II 4 102 10b do IX Zer 499,25 VII ukdb 1910 Wönr Urne 6 156 00n8do do 111I 4 er Wladikawskas Oblig 4 53 Sächsische e e 2 32/2 99 900 h 6 111 600

n e e el r l a et ger Bare tr Z 7öbrsdo 3 do gar 3,5 Northern Pac I b 121 4 Westpr ritt I I B 3 e en 93 7513Russ Präm Anl 1864 do Pref 4 103,60620 Pommersche 103 75 Magdeburger Privatb 93 250do do 16661 do Gen I fen 3 74 10b6 Posensche 700 16 50b10Schwed St Anl 1886 31/2 100 00 u Louis u S Fr rz 1931 8 Freussische e p ken 3e a 180 199 o 86e6,500 4 ITyp P Grien rdo Hyp Pfädbr 1878 4 100 766 Central Paciſe Akee ne r 2a4656006t e P 122 50b20 2070 S d ſI02 70 Wilbeima Mgd Allg V 1723 134020mintet 6 100 II Ergz 2610 A 5 101,706 wodo 400 Erea Looae 119,106 Mnoedonische O O 3 61,70510 Lelpzlger Börse 13 August

Unggeehe e z ger e v O 60,250 t zu udo Staats R 97 31/2 90 80b26 S h Säehs Bent Anl 2333 90,800 Afanst Gew 1882 101,252Dret re Tien Bisenbahn Stamm Aktien 3 45 ob 90,890 4 do 8 57 5372
oA G f Amſinfabr 15 234 90026 h 77 re ln Sinn 100,604Admiralsgarten Bad 94,10 Ueors Wienksah t h 7 ZD o Stautsanl 1855 100 95,00 31/2 do 1876kony 100 600

Annaburger Steingut Murg Bimpi v Worih 5 h 3 a 67 b 40 6500 Wo a ger rArchimedes 169,756 ZDZA Landreultenbr 500 ,500 31/2 do 2 101wo 5 4t len Aen Vizenv Stamm rBerl Chari n w Stamm Prior tion a r 53 ipz Flektr Werkeſ113 000
ussig Teplitz o elektr Strassbm Könige 5 120 M Nerada h 35 Ronn chirehn t 134,250 zu Gr h 143

do Union Gratweil 5 107,000 Gali Karl Iudw 5 I Buzehtiehrad Lt A 237 ch 6 do Bierbr Riebeck 210,90Brsl Eisenb Linke 141/2 165 ob Graz Köfänch s do do B 249,000 gu/3 t,pz Kammgarnsp 179,006Breslauer i o r Caeehau Gagrh er T 6 guiz Kigt dw B b Maizt Schkeud
o Strasen ahj e ber Kronpr Rud St Seh 4 100 3020 enhbure dilawrg Wollkiümmegei

Cement Bau Ges Berl 7 1304 emberg Czernowitze S I Marienbureeöllawie Mansfelder Kuxo 580 008
r 5 eng Oesterr Hiv aux u Kredit Art i Rantnnrgor z eem Fabr SCche do B Elbethalb 72 B g Portl Cement IIallene J Am hen ten ILomb 17,90b2 z a D ankn I pr 175 752 z t ſtessauer Gas Ungar Galiz gar emn Bankverein ächs M F IIartmaDeutsch Am Werkz 0458 750 e c m 5 D 4 DDresdeuer Bank 142,755 9 Sächs Wehbstuhl

Hieeh Gasgiühi Ges 23 292 Katrke Kiew 9 S do Hankyverein 196,005 Fabr Schönherr 166,509Hische Jutespinnerei 9 122,256 Warseiau Torecpol 1 5 6 Cothnor Privathb 122,500 5 Thür Gasges Spz 250 906Eilberfeld Farbenſabr 18 335 Ob be gut 4 Kob Goth Kred Gs 16 do Wranmn Pr 252 506
0 Warschau Wien 26Erdmann dorf Spinn 69,5902 u Ifre Z ILerpriger Bank 1,3060 8 Thür Br V StFreund Afasch Kony 2 289 o00 otthardiuhn 171,000 3 do Iypoth B 126,250 8 do St Prior

BGörlitzer Fisenbbed t n ne do Kred, u Sparb F 9 Zeitzer Par u utanl üttieh Iimburg O Sei B 12e,50b Ohblig 300e Perepere 14 118 30b0Sehwoelz Centralbahn s u 112,006 21,2 zertare Gang 104 och
Harburg Wien Gummi 2 313 750 Westsicilianische Anl 4 38,90b2 3 20 Zueikerratt Halle 168,754

Kkort St Pr konv 93,00026 iv Indnustrie Papiere cm ruckreub Konv 7/2119 8060Kypoth Pfand u Rentenbrief v Ausl Bisenb Pr Obl
a do St Pr 872 139,00 00 4 Chemn Werkz Zim 112 253 312 Aussig Teplitzer 97,406Keüng Th Fienz 2 100 76210 h Dessauer Ptdhr c 15 Vröllw Papierfabr Böhm Noräbaha 102,500Ka z 3 s 6 90 o Berl Hyp B 80 abg 92 4 40 do Schldvschr 100,2560 5 do do Goldn nnäTiq r o do 22 233202 D5örstew Rattm St A 62 006 4 Buaghiiehr 1886 Sifr 101 2ooKurfürsten re B Han Hyp zu e de o den V z 97206 do 101 320

La Veloce Ital D 12 225 50 II IX XII XV u 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 102,760Ludw Lowe Co W v e XVI u VII 4 600 Stier Vorz A 69,000 a do GoldMälzerei Wrede s o XVIII unk 95 1ol 5ob20 18 Geraer Jutesp u W 3 Dux BodenbachMagdeburger Baubank XIX 32 96,50 b 5 Germania Sehwalbe 122 000 6 o Era 1871112 260Magdeb Strassenbahn 9 116 00bs X unk I 54 sich V St A 520,008Lhi 4 68e5 bot unk 10 31 10 Gersd Stkb V St A 520 6 do o 1874 110,690Maschin Breuer 6 153 306 P G K B IV rz 110 3 1,000 88/2 do do Pr A I 930,000 412 Graz Kötlacher 76 750Neuo Boden A O 183 do do V rz 105 212 100,39 84 o do ab II 635,003 5 do m v 1871 u 73 100,660

t 8 500VNenroder Kunstanetalt z 25592 do VI unKb 19001 101 c Hailesche Str B 72000 4Kasehau Oderberg
Meng R a II unicb b 1005 302 Kette Elbaeh 0 Akt 74,506 Prog Dax Golg 108,400e

o IX u IXa bis 9uk d eips Bau 5 Prag Tornau
Mit Unterhal tungsblatt
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